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Kreisliga A Süd Herren

TSV Freudenstadt IV : CVJM Grüntal III 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die CVJM Grüntal III in der Kreisliga A 
Süd Herren

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der CVJM Grüntal
III im Spiel der Kreisliga A Süd Herren beim TSV Freudenstadt IV beschreiben, der schon nach unter
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagnachmittag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Luca Österle, der
seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte Glück und Becker bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Hartmann und Müller ab Ballwechsel 1. Es dauerte eine Weile, bis
Kamentschuk / Zinser ihre 2:3-Niederlage gegen Österle / Datckov hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ohne Satzgewinn für
Skrijelj / Tuka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kamentschuk / Lehne. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim anschließenden 0:3 gegen Peter Hartmann
fand Juri Kamentschuk von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Horst
Glück verlor im Anschluss seine Partie gegen Luca Österle unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 3:11, 3:11, 5:11. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Wolfgang Müller konnte Feho Skrijelj im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei der wenig später
folgenden 1:3-Niederlage gegen Egor Datckov hatte Helmut Zinser nur im ersten Satz eine Chance.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 0:7. Ulrike Becker bekam es nun mit Stefan Lehnen zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ulrike Becker am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Marko Tuka verlor seine Partie wiederum gegen Lucas
Kamentschuk unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Freudenstadt IV und der CVJM Grüntal III. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Luca
Österle wurden Juri Kamentschuk unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Freudenstadt IV am 09.12.2023 gegen
den TTC Lossburg-Rodt erneut um Punkte. Die Mannschaft der CVJM Grüntal III erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Freudenstadt IV

Doppel: Glück / Becker 0:1, Kamentschuk / Zinser 0:1, Skrijelj / Tuka 0:1 
Einzel: J. Kamentschuk 0:2, H. Glück 0:1, F. Skrijelj 0:1, H. Zinser 0:1, U. Becker 1:0, M. Tuka 0:1 

 CVJM Grüntal III
Doppel: Österle / Datckov 1:0, Hartmann / Müller 1:0, Kamentschuk / Lehnen 1:0 
Einzel: L. Österle 2:0, P. Hartmann 1:0, E. Datckov 1:0, W. Müller 1:0, L. Kamentschuk 1:0, S.
Lehnen 0:1
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